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Ronshäuser Sportkegler sorgen für Überraschung in Wettenberg - Heimsieg für 

Bosserode im Spitzenspiel gegen Mittelhessen. 

Hessenliga 

AN Bosserode – M 85 Mittelhessen 3:0 (50:28) 4933:4646 

Das war fast leichter als gedacht, die Hessenliga-Sportkegler von AN Bosserode 

gewinnen gegen den Verfolger M 85 Mittelhessen und sind damit wieder 

Spitzenreiter. Im Startblock sorgten Tobias Brill (847) und der Tagesbeste, Michael 

Reith (878), für eine klare Führung der Hausherren. Im Mittelblock gab sich auch 

Rene Windolf mit 831 Holz keine Blösse, Sigurd Staniczek blieb zwar hinter drei 

Gästespielern, doch war dies zu verkraften. Im Schlussblock gaben Andreas Sekulla 

(819) und Thilo Köhler weitere Wertungen ab, doch die Mittelhessen kamen nicht 

über 28 Zähler hinaus, 31 Punkte wären für einen Teilerfolg notwendig gewesen. Da 

Bosserode Titelkonkurrent Neuhof in Rommerz nicht über ein 1:2 hinaus kam haben 

die Wildecker nun wieder die besseren Karten im Kampf um die zweite Bundesliga. 

Bosserode: Tobias Brill 847 Holz / 11 EWP, Michael Reith 878 / 12, Sigurd Stanizcek 

787 / 5, Rene Windolf 831 / 10, Andreas Sekulla 819 / 8, Thilo Köhler 771 / 4. 

KC Wettenberg - ESV Ronshausen 2:1 (45:33) 4748:4537 

Dicke Überraschung durch den ESV Ronshausen, beim KC Wettenberg gewann das 

Schlusslicht fast schon sensationell den Einzelwertungspunkt. Ein starker 

Schlussblock vollendete den Teilerfolg, denn nach vier Startern hatte Thomas 

Schaub mit 792 Holz bis dahin für lediglich zwei Wertungen sorgen können. Thorsten 

Schaub (787) und insbesondere Lars Merkert (808) übertrafen dort drei bzw. vier 

Spieler der Gastgeber und sorgten damit für den verdienten Auswärtszähler. Damit 

verbleibt der ESV zwar am Tabellenende, hat aber nur noch drei Zähler Rückstand 

auf den möglicherweise zum Ligaverbleib langenden Rang neun. 

Ronshausen: Lars Schmidt 712 / 2, Armin Apel 674 / 1, Jörg Sekulla 764 / 4, Thomas 

Schaub 792 / 9, Thorsten Schaub 787 / 7, Lars Merkert 808 / 10. 

Verbandsliga Nord 

Eintracht Heringen – AN Hönebach 3:0 (53:25) 4780:4611 

Keine Chance für AN Hönebach – das Auswärtsspiel in Heringen ging, bedingt durch 

stark spielende Gastgeber, mit 0:3 verloren. Lediglich Kai Wollenhaupt (785) und 



Rene Sufin (778) konnten jeweils zwei Heimspieler übertreffen und somit eine höhere 

Neiderlage vermeiden. 

Hönebach: Rene Sufin 778 / 7, Sebastian Knoth 756 / 1, Kai Wollenhaupt 785 / 8, 

Andreas Renelt 766 / 3, Karl-Heinz Renelt 767 / 4, Robert Reinhardt 759 / 2. 
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Verpatztes Heimspiel für die Bezirksoberliga-Kegler von AN Bosserode II, gegen 

SKS 9 Fulda II gab das Team völlig unnötig einen Zähler ab. Arno Köhler war mit 796 

Holz bester Kegler der Wildecker und auch Roy Hertnagel (769) konnte im 

Gegensatz zum Rest des Teams überzeugen. In der Bezirksliga hielt sich der TSV 

Süß auch gegen die SKG Sontra IV schadlos und landete einen Sieg mit der 

Höchststrafe – Matthias Reith war mit 736 Holz bester Kegler. AN Hönebach gewann 

mit 3:0 gegen GH Raßdorf überraschend klar – überragend dabei war Guido 

Schubert mit 815 Holz. 

 


